
Protokoll der  

Jahreshauptversammlung 01.03.2026, 10:00 Uhr, Rathaus-Café Hirschhorn 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Bernhard Illig 

2. Ehrung: Manfred Heckmann erhält die silberne DIB-Nadel für 25 Jahre Mitgliedschaft. 

3. Monatsbetrachtung (Attila Bundai): Durch die aktuell milden Tagestemperaturen geht 

die Königin wieder in Brut und es wird viel Futter verbraucht, was die Bienen noch nicht 

wieder eintragen können, daher muss evt. nachgefüttert werden. Jetzt muss auch nach den 

Königinnen der Asiatischen Hornisse Ausschau gehalten werden, die nach geeigneten 

Stellen für die Primärnester suchen. Nur wenn diese Königinnen getötet und bereits die 

Primärnester zerstört werden können, wird die weitere Ausbreitung der Asiatischen Hornisse 

wirksam bekämpft. 

4. Jahresbericht (Raino Winkler): Nach der letzten JHV fanden 8 Monatsversammlungen 

mit durchschnittlich 15 Teilnehmenden sowie 5 Vorstandssitzungen statt. Zu erwähnen ist 

der gut besuchte Vortrag von Uwe Weber zur Asiatischen Hornisse bei der MV am 

02.11.2025. Die Belegstelle wurde in einem Arbeitseinsatz am 29.03. hergerichtet, konnte 

aber auch 2025 nicht regulär betrieben werden (s.u.). Höhepunkt war das Bienenfest am 6. 

Juli 2025 bei gutem Wetter mit personeller Unterstützung durch die Brombacher Feuerwehr 

und erstmals die Brombacher Landfrauen. Mit mehr als 200 Besuchern war es besser 

besucht als im Vorjahr. In der RNZ wurde mit Bild berichtet. Den stimmungsvollen 

Jahresausklang bildete ein Treffen zum Adventsglühwein am 13.12.2025 auf der Belegstelle. 

Vereinsstatistik: 61 Mitglieder, 11 weiblich, 50 männlich, mit 229 Völkern. Altersstruktur: 5 

Mitglieder jünger als 30 Jahre, 31 Mitglieder älter als 60 Jahre. Nur noch 5 Mitglieder imkern 

mit 11 oder mehr Völkern, 9 Mitglieder mit 6-10 Völkern, 36 M. mit 1-5 Völkern, 11 M. haben 

derzeit keine Bienen. 

5. Kassenbericht (Kurt Friedrich): Kassenstand zum Jahresende 2025 mit Plus von knapp 

10% gegenüber dem Stand 01.01.2025. Grund hierfür waren etwas niedrigere Ausgaben für 

das Bienenfest 2025 bei leicht gestiegenen Einnahmen aufgrund der höheren Besucherzahl. 

6. Entlastung des Vorstands: Im Namen der Kassenprüfer bestätigt Frank Derikatz die 

ordnungsgemäße Buchführung und beantragt die Entlastung des Vorstands: einstimmig 

angenommen. 

7. Besetzung der Belegstelle (Belegstellenbericht, Kurt Friedrich): Ein regulärer Betrieb 

der Belegstelle war auch 2025 nicht möglich. Immerhin konnten 8 Vatervölker aufgestellt 

werden und zwei Mitglieder haben Jungköniginnen zur Begattung aufgestellt. Es wurden 

auch alle Königinnen begattet, aber bei 6 von 10 Königinnen wiesen die Nachkommen rote 

Ringe auf, d.h. eine Carnica-Reinzucht kann nicht gewährleistet werden. Dies scheint aber 

auch auf anderen Landes-Belegstellen problematisch zu sein, wie Ernst Hoffmann berichtet. 

Dem Landes-Zuchtobmann wurde berichtet, dass der reguläre Betrieb der Belegstelle 

momentan nicht möglich ist. Seitens des LHI ist aber keine offizielle Aberkennung als 

Belegstelle geplant.  

8. Verschiedenes:  

- Ein regulärer Betrieb der Belegstelle wird auch 2026 nicht möglich sein und aufgrund 

fehlenden Nachwuchses gibt es aktuell keine Züchtergemeinschaft mehr. Trotzdem soll 



versucht werden weiterhin Vatervölker aufzustellen, um die Belegstelle zumindest noch für 

die vereinsinterne Aufstellung von Jungköniginnen nutzen zu können. 

- Das Bienenfest soll wieder stattfinden am 5. Juli 2026. Um die Organisation zu 

unterstützen, schlägt der Vorstand vor einen Bienenfestausschuss zu bilden. Eine erste 

Abfrage per Umlauf-Liste ergibt 9 Rückmeldungen von Mitgliedern, die zumindest einzelne 

Punkte der Vorbereitung unterstützen wollen. Es wird vorgeschlagen einen alternativen 

Standort, z.B. in einer Halle, für das Bienenfest zu finden. Dagegen spricht, dass sich der 

naturbezogene Charakter des Fests dadurch ändert und viele Stammgäste aus Brombach 

und der näheren Umgebung dann nicht mehr kommen werden. Es ist außerdem fraglich, ob 

die Austragung des Festes in einer Halle tatsächlich kostengünstiger ist. Auch ein besser zu 

erreichender Standort wie z.B. der Festplatz am südlichen Ortseingang von Brombach würde 

neben derselben Ausstattung wie auf dem Bienenfestplatz noch zusätzlich ein großes 

Festzelt erfordern und unter dem Strich wahrscheinlich eher teurer sein, sodass sich die 

Festaustragung bei geringerer Attraktivität dann noch weniger lohnt.  

- Um den Vereins-Bezug zum Bienenfestplatz und zur Belegstelle zu vertiefen, schlägt der 

Vorstand vor den Termin zur Herrichtung der Belegstelle am 25.04.2026 auch zur 

Einrichtung eines provisorischen Versammlungsorts mit Planen-überdachten 

Sitzgelegenheiten auf dem Bienenfestplatz zu nutzen, sodass die Monatsversammlungen 

am 03.05. und 07.06.2026 mit der Festvorbesprechung direkt auf dem Bienenfestplatz 

stattfinden können.  

Die nächsten Vereinsaktionen sind die Monatsversammlung im Rathauscafé Hirschhorn am 

Sonntag 12.04.26, 10:00 Uhr der Arbeitseinsatz auf der Belegstelle und dem Bienenfestplatz 

am Samstag 25.04.26, 14:00 Uhr. 

 

Gez. 

Raino Winkler 

Schriftführer BZV Hirschhorn 


